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Ausgangslage 

Anlass des Wettbewerbes 

Im Zusammenhang mit der Erstellung des Einkaufszentrums „Stücki“ an der Hochbergerstrasse wurde 

als flankierende Massnahme eine neue Velo-und Fussgängerbrücke über die Wiese erstellt. Sie 

erschliesst das Wohngebiet linksufrig mit dem neuen Einkaufszentrum rechtsufrig. 

Die Finanzierung der flankierenden Massnahmen der Neunutzung des ehemaligen Industrieareals 

„Stückifärberei“ war eine Auflage des Grossratsbeschlusses und musste vom Ersteller des 

Einkaufszentrums übernommen werden.  

Zu den flankierenden Massnahmen zählen neben dem Stückisteg, eine Bushaltestelle vor dem 

Einkaufszentrum Stücki und die Umgestaltung des Knotens Hochbergerstrasse / Badenstrasse.  

Mit der Eröffnung des Einkaufszentrums Stücki am 24. September 2009 musste auch der Stückisteg 

in Betrieb genommen werden.  

 
Zielsetzung  

Aufgrund der vielfältigen Anforderungen an die Funktionalität und das Erscheinungsbild verbunden mit 

Ziel ein kostengünstiges und preisverbindliches Projekt zu erhalten, hat das Tiefbauamt Basel-Stadt 

Ende 2007 beschlossen, für den Stückisteg eine Totalunternehmer-Submission durchzuführen.  

Mit der Submission soll der Kreis für die Totalunternehmer und damit für eine Vielzahl verschiedener 

möglicher Lösungen geöffnet werden. Der Bauherr kann auf diese Weise ausführungsreife 

Bauprojekte miteinander vergleichen.  

Als Zielwert für die Planungs-und Realisierungskosten der Brücke ging die Bauherrschaft von CHF 

900'000 exkl. MWST aus.  

 
 

Vorgehen 

Submission 

Ende Juni 2008 hat das Bau-und Verkehrsdepartement des Kantons Basel-Stadt die Submission 

öffentlich ausgeschrieben. Interessierte Totalunternehmer -bestehend aus Baufirma, Ingenieuren, 

Architekten und weiteren Spezialisten – haben bis zum 8. September 2008 Angebote ausgearbeitet 

und dem Tiefbauamt eingereicht. 
Die Bewertung der Angebote erfolgte anhand folgender Kriterien und Gewichtungen: Preis (35%), 
Technische Qualität (20%), Gestalterische Qualität (25%), Unterhalt- und Dauerhaftigkeit (20%). 

Auftraggeber und die Federführung lag beim Bau- und Verkehrsdepartement des Kantons Basel-

Stadt, vertreten durch das Tiefbauamt, handelnd durch die Abteilung Brücken-und Tunnelbau. 

 

Angebotsbereich  

Die Submission umfasste die Ausarbeitung eines Vorprojektes mit verbindlichem Angebot für 

Projektierung und Ausführung des Stückistegs. Der Totalunternehmer hatte in seinem Angebot 

ausreichende Reserven für Erkenntnisse, welche im Laufe der weiteren Bearbeitung gewonnen 

werden, einzurechnen.  

Der Brückenperimeter wurde durch das Tiefbauamt vorgegeben.  

 
Preissumme 
Dem Preisgericht stand für die Preisverteilung gesamthaft eine Summe von CHF 32'000, inkl. MWSt, 
zur Verfügung. Wobei das erstrangierte Angebot den Auftrag erhielt, und die Preissumme auf die 
Ränge 2 bis 4 verteilt wurde. 

 
 

Projektanforderungen 

Rahmenbedingungen  

Die Brücke über die Wiese zwischen Hochbergerstrasse (Höhe Eingang EKZ Stücki) und 

Wiesendamm (Höhe Bändelgasse) wird aus Gründen der optimalen und kurzen Verkehrswege 
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diagonal über die Wiese geführt. 

Folgende geometrischen Rahmenbedingungen wurden vom Bauherrn vorgegeben und mussten 

zwingend eingehalten werden: 
Die lichte Breite beträgt 5.0 Meter, 3.0 Meter für die Velos und 2.0 Meter für die Fussgänger 
Die Brücke ist möglichst stützenfrei über die Wiese zu führen  
Die Unterkante der Konstruktion darf auf der gesamten Länge die Kote Wasserspiegellage 450 m3/s, 
resp. die Kote 249.70 nicht unterschreiten. 

 
Einbettung des neuen Steges in das bestehende Umfeld 
Grundsätzlich waren alle Brückentypen zum Wettbewerb zugelassen. Aufgrund der 
Bewertungsschemas suchte die Bauherrschaft eine Brücke, welche einen guten Kosten-Nutzen-Grad 
aufwies, aber sich auch ästhetisch in die neue entstehende Umgebung einpasste und das neue EKZ 
Stücki in seiner Erscheinung stärkt.  

 
 

Finanzierung 

Kostenvoranschlag Neubau Stückisteg 

Totalunternehmer    1'010’000 
Preisgelder          32’000 
Diverses, Unvorhergesehenes        87’000 
MWSt           84’000 
Gesamttotal CHF    1'213’000 
 

 

Die Gesamtkosten wurden vom Ersteller des Einkaufszentrums übernommen. 

 
 

Umsetzung 

Termine 

- Publikation der Submission am 07. Juni 2008 

- Die Publikation der Vergabe erfolgte am 22. Oktober 2008 

- Baubeginn Mitte Mai 2009  

- Inbetriebnahme 23. September 2009 mit Eröffnung Einkaufszentrum 
 
 

 

 
Fotomontage 
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